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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. l«s.
Samstag den 22. Juli 1876.

(2405—3) Nl. 5654.

Kundmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Laas wird hiemit

bekannt gemacht, daß die

Lakalerhebnnsten zum Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches
für die Kataftralgemeinde Nblo<i«

- am 2 4 . I u l » 1 8 7 6

beginnen werden.
Jene Personen, welche an der Ermittlung

ber Besitzverhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
werden aufgefordert, vom obigen Tage an in der
Gemeindekanzlei zu Altenmarlt zu erscheinen und
alleS zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Laas am 15. J u l i 1876.

(2340—3) Nr . 3044.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird

hiemit bekannt gemacht, daß falls gegen die Nich
tigkeit der zur

Anlegung eine5 neuen Grundbuches
d e r K a t a f t r a l g e m e i n d e S t u d e n e c

verfaßten, hicramts zur Einsicht erliegenden Besitz-
bögen Einwendungen erhoben werden sollten,

am 2 6 . J u l i 1 8 7 6
weitere Erhebungen werden eingeleitet weiden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung von nach H 118
des allgemeinen GrundbuchSgeseheS amortisierbaren
Privatforderungen in die neuen Grundbuchsein
lagen unterbleiben kann, wenn der Beipflichtete
noch vor der Verfassung dieser Einlage darum

ansucht, und daß die Verfassung derjenigen Grund
buchSeinlagen, in Ansehung deren ein solches Be
gehren gestellt werden kann», nicht vor Ablauf von
14 Tagen nach der Kundmachung dieses Edictes
stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht (5gg am 11 . J u l i 1876.
(2424—1) 3tr. 7096.

Concursausschreibung.
I n S t . Mart in unterm Großlahlenberg ift

die Stelle einer BezirkSHebamme mit der jährlichen
Remuneration von 21 st. zu besehen.

Bewerberinnen um diese Stelle haben ihre
vorschriftsmäßig belegten Gesuche

b i s Ende August l . I .
bn der gefertigten VezirtShauptmannschaft vorzu-
legen.

K. k. VezirkShauptmannschaft kaibach, a«
13. Ju l i 1876.

A n z e i g e b l a t t .

(»366) 3 l >

Es ist ausgeschilrsl wordfn ein z,

^ager von Pechkohle in der>
Gemeinde Pelitschcnverch, '

seine halbe Stund, von Id r i» . nahe der z
! Straße v ^ Idr ia nach koitsch. wo schon,
! lltatnwältiq mächtige Klvhe aufgedeckt und >
1 z» seben sind. !
! Ich lad, hiemit ein. wer i!ufl hat. mit j
Mir m Geselllchaft zu treten, oder aber dcn >
«ergbau abzulaufen. Muster der Kohle l

!stnd b,i dem Vesiher !

Johann HeNarz !
! <>' E«r , i je . Psft Vherl«ib«ch, ,« er«!
ballen, wo auch da« Nühere zu erfahren ist.»

Triester !

Cliest. !
^ ic triefter Vsmmerc ia l -Van l

empfängt Geldeinlagen in österreichi-
schen Banl« und Staatsnoten.wic auch
'N Zwanziss.Frankcnstücken in Gold,
wit der Verpflichtung. Kapital und
vMlcresscn in denselben Valuten zu»
lüclzuzahlen.

Dieselbe escompticrt auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche >
">erthpapicre und Waren in den ob-
«tNllnntcn Valuten. lM74) lib ̂

Sämmtliche Operationen finden zu ,
^ n in den lrlestcr ^ocalblätlcrn zcit< !
"eise angezeigten Bedingungen statt. ^

l̂.'i-l) Nr l.j«?7.

Meite ezec. Feilbietung.
p . , . " ° " l . l. siüdl.'dllea Vezirlegerichte
"'°°ch wirb kund gemacht:

Via«« ^^ ^" b " 2,ecution«sache de«
l«° <u ̂ sorevc von Llofelca gegen Ur-
^ vodrzaj von Pilndoif pcw. 4 fi.
2 k»a« ""Vtscheld vom l l . Mal 1876.
wlll» ' « . " ^ b " ^- ̂ " l i angeordnet ge.
lllüt «. . «kttutioe Feilbietung der «ea.
geb l,k.« ' ^ ' 77 ll6 Pendorf erfolglo«

" " " e n , weshalb zur zvelllN »uf o,°

^ b. « u g u f t l. I .

l i , a " ^ " 9ellbietung der obl«en «e°-

« k t.!" ""den "^ld.

^ b. I«» ^8?"" ' " " "««" ich! e°^

«ller best ««»ieltefte» Etzßn«
und zu den billigNen Preisen, als: Ghftem Vbsslfr H V i l sM «»»plel mit all,n «pparalen 50 st
- Hov -Näbmaschinl <»0 st. — Origil, ? opprlfteppftich. N5bmajchin, 4« st vogl»

Schifjchen.Nähmaschine mit l ? Vesta,u st — Doppelfteppftich Handmajchlne li0 st

der Original amerilanischen wanzer-UltzWaichlue»

^ s ^ Ike ,Mlo Wan-or"
^ « » ^ ^ » ^ l » ^ ^ ^ ^ l«m Hand. nnd Fußbetrieb. f»r F»«Nien. und leichte «chnei-
^ ^ » ^ 8 ' / / ^W^^W verarbeitn,

«Wl> M ^ , ? " ^ / ""^ einfachste Erfindung Mlt «rohem »rm, zu» Kuß.
W « M ^ ^ ^ f.,.r,eb. für Schneider, «app,„mach,r. tap,z»erer und leichte
AH ' ii,berarb«ten.

^ W M l Narrllck« und «ollfuh. stä.lst, Majch,ne fllr Schuhmacher.
Sattler und Wrschirr «rbeiten

^ ^, verkauf mit voller Haftunn so wie
^ ^ . auch aus Ratenzahlunsten.

Ernst Sölkl,
(<<88<) 36 Damen Mode»', Confection«, und Weißwarenhandlunss

„ P n r i t a s " , Haarverj ünfiunßsmilcli.
uericlitlich i.ni./nuuke.

„ P u r l t « » ' 4 i«l k«Miw» HüÄrfurhf, xonHrrn <•".*
TP

^ f »II-

. J|l Tagen, ihnen jene Furl.r \MP-I» rniK'-lx-n, wrioh'
-.^.y- i - j — ° l F ;-••- :->-i- '•-•'•-..^- , , f » t i r l l u * ' " • •

f
p||DiTAQ/Ä\ ,

Milch C d A <i uod birt«1 der Mknner.
fflr QrtNe Haar* ^ i T Ü1e ̂ « ^ 6 » » ^ " • * • * • • " ^0»1*11 «"•• GuMen (i,,.,

' u r j l i l Vprtrndunf 10 kr. mehr fur Sfn-»en) und int geffrn r*t>»t-
muhtrUtŠštm^M *tL# nichntbm« tu brnehe n <lur< h die Krrni^r O l l O F r a H B

H ihm 31 *C^. I« Wi«,M«ri«hiir*>r»t>«»«e»*.
I S ursprünglichen (jj| Niederlage in liaibaX'h l»ei Herrn:

Ji fiAttt̂ ui«. A . Eduard Mahr,
V fl- ?•—• ^ ^ r Parfumeur.

In KlajretisiiH (><•' Joans Deton:
In Villach: Mathias Turat, > ' ntwarmhaodhinf. (8879) 26-2

Warnung: \or Fülsrhwiff uml IXachahmun^n.
P i ^ I1 I . A l i i u ' h m r r w j - rd f tn g c t i c t i i i , jjor»»u au( u i iscr t 1 h i r i i - ' ( w < , / j , . *, \> »in

Boden und k*|>«<>lv<>r»rhluM dor Plaache t.< tmdfI, d» unter den Nm I ' u r l l A S , I I M a r «
verjftlaajuilffanillela'4 Nacbabroungrn existier«", die nur au' „ ^ •],.,. ,, ( iul>likumt
berrrhnet aind.
(l8ijl —1) Nr. 3^49.

Dritte cxec. Feilbietung.
Vom l. l. Vezlrl«gerichle »delsberg

»lrd belannt gemacht:
E« st< in der <tfecution«sache der

l . l . ßlnan'procuralur now. de» h. Nerar«
und Vrundenllastung«fonbe«dle dritte exec.
Realfeilbielung der dem Josef Doogan

von Nlldirnbllch »ehvrigen «ealitül Urb..
Nr. l ^6 Viaunach l»cw. 2 l 2 fi. 51 l l .
reosiumierl, und zu deren Vornahme die
lagsatzung auf den

10. »uguft l. I.,
vormittag« w Uhr, hiergerlchl« mil be»
vorigen Nnhange angeordnet worden,

»dtleverg am 3 Ma! 1^70.

(2402—1) «r . 7542.

Dritte ezec. Feilbietulig.
Von dem l l . Vez,rl«gerichte Fe<firiz

»ird bllannt gewacht, dah nachdem zu
der mit Gescheide vom k. Juni lX70.
A. 6150, in der <tfecutlon«s«che de» Josef
Do«lal>,< von ^siftri^ n^rn Mlchiel
Verh von dort Nr > fl. c.«. c.
auf den 4.Jul i 1̂ < . >. «^,..,,lcn zwetten
Realfeilbielung lein Kauftuftigtl erschienen
lft, »»

4. «uguft l. I .

zur dritten geschritten »erden »lrd.
5. l. Vezirtsgericht Fe'ftriz am 4ten

I» l i 1tt7b.

(»418—1) «r. 1^»7 .

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l l. ftadl.'dtle^. Vczllls^er,chte

Laibach »«rd belaunl gemacht:
O» sei in dx Efecutio,,«sache des

Michael Vtelnad, durch Dr. v. Schtttzl^
êgen Johann llr^mann von «t l««t«G

die mit «sscheid vom l l . Mai 157«,
Z b l24, auf den 5 Jul« l. I «l,geot0lict
gewesene Feilöietung der «ealilül Einl -
Nr. 78 »<i «atna erfolglo» geblieben, da-
her zur zweiten »uf den

b. « u g u f t l. I .
ungeordneten «ealfeilbielung geschritten
wird.

5. s. ftsbl..beleg. Bezirksgericht ^ai»
bach am N . Jul« ltt76.

l " l 6 - 1 ) "^ Nr. 9 l ^ l .

Dritte eiec.
Realitäten-Versteigerung.

vom l. l. slllbl..deleg. Vezirl«aer,chle
Lalbach »ird bekannt gemacht:

<5« sei über »nfuchen der l. l . Fin«nz.
procuratur die dritte ezec. VerfteißenlND
der der Margareth, Worstern »»« St»-
l lz»i gehörigen, gerichtllch auf 94!» fi. ge«
schützten Realitüt Ulb..3ir. ^42, l .m. X.
lol. 70b « l Flodni, «uf den

tt. «ngu f t 1 t t 7 6 ,

vvrmttlag« von lO bi« l 2 Uhr, hlcr^ltlcht«
rnil dem Nnhange angeordnet worden, daß
die Psandrealital bei dieser yeilbietung auch
unter dem Gchützverthe hlnl«ngeaebe«
»erden »ird.

Die i'icitationsbedingnisse, »ornoch ins-
besondere jlber ^icllant vor gemachtem
«nbo'e ein W"/, vadium zuhanden der
^lcilalionscommission zu erlegen hat, so-
»ie b«s Schützungspro',loll n„d der
Vrundbuch«eltlllll lOnnen in der d,e«lge-
richtlichen Me»iftr»tur eingesehen »erden.

K. l. ftadt.'deleg. Vezirlßgerichl L«i-
bach am Ib. Vl«l 1876.
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in €1111
ist ein vollständig eingerichtetes schönes

Geschäftslokal,
auf welchem seit 6 0 Jahren ein Schnitt-
WAJrea-Geachaft betrieben wurde, ohne Ab-
lösung t u n ULtober zu vermiethen.

Offerte adressiere man an Krau Anna.
Kar t in , C i l ü , HsuptplaU. (2422) 3—3

Neuestes.
Photographien in natürlicher

Gesichtsfarbe.
Die Farbe ist imprägniert und unverwischbar.

Dieselben »erden nur in meinem Atelier um
denselben Preis wie die gewöhnlichen Photogra«
phien angefertigt, und zwar: (2119) 10—8

>as 3n«end Vrnftbttder 5 fl.
ganze 3 i«ur 4 st

Indem ich noch zu bemerken mir erlaube,
daß diese neue Erfindung allgemeine Nnerlennung
findet, empfehle »ch mein Atelier den hohen Herr»
schaften und dem p. t Publikum zum geneigten
Vesnche. Hochachtungsvoll

Julius Müller,
Photograph, Franzislanergafs« Nr. 11. hinter der

Franzislanertilche.

Wchmmgs-Anmllimngcn >«"
mm XUl . deutschen Inriftentage in Salzburg »ollen vonssit« d« p t. b«ren
Tbe'lnebmer hl« liinafte»« l s . Nn««ft an das gefertigte Lolal.Eomiti geleitet werden, da bei
Wateren Anmeldungen das Comite leine Viirgschaft sUr geeignete Vequaitierung Übernimmt,

S a l z b u r g . 4. Ju l i 1876.

(2375) 33 Das Vokal-t5omit6.

" " Ä T - Schwefeithenne wh<-8tllte"
Töplitz bei Warawdin in Kroatien

(Varazdinske Toplice).
Eröffnung der Bade-Saison am 1. Mai.

Entfernung von der Bahnstation Čakathorn 3 Stunden, ron den Bahnstationen Kreuz und
Kopreinitx je 4 Stunden.

•tellfahrtrerkehr vom 15. Mai bis 15. September mit Čakathurn über Waraadin
täglich iweimal, festgesetzter Preis per Person 2 fl. ö. W. — M.t K r e u t x eln-nfalU vom 15. Mai
bis 16 September jeden Mittwoch und Samstag; festge*«Uter Pr«is |.<?r Person 2 fl. 50 kr. o. W.

Gesundes Klima, schöne Gegend, prachtrolle Anlagen, n«tt .t.te Zimmer in hin-
reichender Amahl, drei Restaurationen, Kaffeehaus, Zeitungen, im > <le Fortepiano, Leih-
bibliothek, Musikkapelle, Tanrunterhaltungen, ständige Apotheke. — A«T/.uii;he Au»ktinft ertheilt
auf Verlangen D r . R a k o v e c . Sonstige Anfragen und Bestellungen sind zu richten an die

(1348) l i-u Guts-Bade-Verwaltung Warasdin-Töplltz.

Vor Mchnng wild ausdrücklich gcwarnl!
Tnrch 2« Jahre erprobt!

van N r . H. « «"«PP.
f. l. Hof-Iahnarzt in Wien, Vognergasse N«. 2.

Zum Allsfüllen hohler Zahne Q'Mmi °N?' ,^ ' .
^ » » > « > , « , welche ficli jede Person selbst gauz leicbt und schmerzlos in den hohlen Zahn
bringen sann, die sich dann fest mit den Zabnreften und Zahnfleisch verbindet, den gähn
von weiterer Zerstörung schlitzt und den Sckmerz st,llt. PrelS ver V t n l 2 fi. l s l r .

^ l « / » i ^ ^ ^ i « ^ D n n ^ ^ ^ i s ^ H ' l " 3lac«ns zn 1 fl 4« l r . ,st das vorzilg-
< i N U l l ) c l . l N ' « l / l U N l ) W U l s r l . lickfte Mittel bei rheumat.schen Zahnschmerzen.

bei Entzündungen, Oeschwlilften und Oeschwllren des Zahnfleisches, es ll«t den vor-
ha,.denen Zahnstein und verhindert dessen Neubildung, befestiget locker gewordene Zähne
durch Kräftigung de« Zahnfleisches; und indem es die Zähne und das Zahnfleisch von
allen schädlichen Stoffen reinigt, verleiht es dem Munde eine angenehme Frische und
beseitlgt den üblen Oeruck aus demselben schon nach lurzem Oebrauche.

N n z i t K ^ i n , H ^ N ^ i i ^ i T'cses Präparat erhält die Frische und Reinheit des
< M U M ^ l l I I H U l M M s l U . Vltbems, es dient überdies noch. um del, Zähnen

em blendend we,ßes Aussehen zu verleihen, um das Verderben derselben zu velhllten
und um das Zahnfleisch zu ftarlen. PreiS per T<<« fi. 1 22. per P«let 5ft l r .

N ^ f t a ^ i l i s ^ O ä ) i 1 ^ N ^ , , l ^ 0 V 'ls reinigt die Zähne derart, daß durch
< ^ « . M 0 M 1 M e V H N M l p M v e r . dessen täglichen Gebrauch nicht nur der

aewötmllch so läst,̂ e Zabnßem enlserM wird. sondern auch die Glasur der Zähne an
H ». und Zar<he,t immer zunimmt. - P « l » per Ech-chtel «:l l . s. W .
H a y N b U r s l e N f«r Erwachsene per Stllck «0 l r . für Kinder per StNck .V> lr

Depot« in Laibach in sämmtlichen Apotheken, sow« bei VrNder KrilHer ^<s«l
«arl«er H »«fch. V. Vetncii. «. Pirler. «. ««Hr. » « 2^!!7»t!mz
Teree» und «n sämmtlichen Apothelen, Parfnmerie, und (lkllantenewaren»Handlun»
gen lkrains.

Warnung.
Da sehr oft gefillschte Pr«Var«te meiner Erzeugnisse mit meinem Namen, derselben

Nusssattung zum Verlaufe billiger oder zu gleichem Preise ausgeboten »erden, aber ns-
tsrisch die n««ttzetll«ften 3<lgen nach fich «e,<«en haben «der ganz » i r l u n « s l « s
bliebe», so bitte ich das p t Publikum geeigneten Dalles m i r das «esälschte Er-
zenstnl» per P«« «nf «eine »«ften zn »hersenden, « i t k»ng«be de» Ver»»»»»».
» « »e,e« de» ttzillscher gerichtlich elnichrelten zu tonne».

Meme sämmtlichen Anatherin-Präparate sind in der gegebenen Form und
«usftattuna wie die Flasche, «apsel als Ljeiscklllß. des äußeren Umschlages der beigege-
denen Vroschllre, der Schachteln zur Zahnplombe und Zahnpulver, der Vlasdose ,ur
Zahnpasta, swie mit einer protokollierten Schutzmarke versehen, sowie auch <ämm!l,ct>e
Präparate in dieser «r t und Weise gegen Fälschung durch « n f t e r - «Nd VlarlenichuU
in cestelreich.Ungarn. Leuischland, Italien, «ußlantz. Rumänien. Holland gesichelt smc

S«i««tllche «natherin Präparate werden ans benannten «rNnden «nch
»on » i r per Poftnachnahme versandt.

^ ^ ! " ! ^ " ^ ? ?slf«er "erden von ileit zn .leit in a«en ileit»»gen
de« p. t. P«hlil»« h«l«»nt geaebe». (7) 24-14

l. l Hof.Zahnarzt, Vien, Vognergasse Nr. 2

Die Krainische Gseompte-Oescllschaft,
welch« ihre Geschäftsthäligleit heute begonnen hat, ^

auf Laibach und sonstige inländische Plätze, wofern sich daselbst eine Banl oder Vanl'Filiale befindet, !

gegen Unterpfand von Wertbpapieren und besorgt den commisslonsweisen Verlauf der belehnten Werthe, !

auf Wien, »raz, Trieft, Pest, Prag und sonstige in« und ausländische Plätze, <

in allen vorstehend eiwähnten Plätzen gegen mätzige Provision,

ohne Kündigung bis 1(X)0 fl mit ü ^Perzent Verzinsung. !
! gegen zweiliigige Kündigung jeden höheren Betrag . . . ., 5 „ „ >
, « 30tagige .. „ «etrag ^ b'/, ,. « l
> 5 « Wechselstube der Gesellschaft betreibt den < M - und Verkauf von Gold- und Silbermünzen. Ktaatspapleren. <

chosen etc. etc.
> Die lrainische Escomptt'Vesellschaft empfiehlt endlich ihren selbständigen '

WM- <5redit Verei«, "WU
welch« nach einem besonderen Statute* vertvaltet wird nnd auf dem «rundsahe der gegenseitigen Haftung der Tbeilnehmer errichtet ist ^

j i!aibach, I. J u l i 1876. l

Der Verwaltungsrath der trainischen Escompte-Gesellschaft. l
! * Kann auf Verlangen im bureau der Gesellschaft gratis in Empfang genommen werden <2l87) 1 5 - 6 ^

Ankündigung. <
^ I n des Hefeitigten, vom hohen l. l, Ministerium des Unterrichtes mit dem !

Oeffentllchleitsrechte autorisierter <

Plillllt'Lehr- und Elziehnngsllnstlllt!
^ für Knaben

K IK F »K K t > » <? KZ

> beginnt das l, Semester des Schuljahres l87K77 ^

mit HH.Teptember.
Da« Nähere enthalten die Statuten, welcbe auf Verlangen portofrei einaesendet >

' »erden. Mttndliche Nuslunft ertheilt die Vorftehung täqlich von 19 bis 12 Uhr am
> Hanptvlatt « r . Al?, N Stock

D,e Anstalt wird im Verlaufe des neuen Schuljahres in ein el«e«K zu diesem
' Zwecke erbautes, mit Anlagen und freien Spielplätzen versehene« haus Übersiedeln.

> (2380) 8 - 2 ) Inhaber und Vorsteher drr «nssal».

1^iteIkTI^T!!i™AVf?i^ f W ^ A l l f ^ F ü r K r a i n e l n z i Q u n d a l l e j n

OTIIBWlllltWlEf ulBiÜBf JMÜlL echt beim Gefertigten!
^ ^ ^ ^ #> D I d. I hl A " 'I

>^6ü^k«äf^MIK!9i&S/' N o b f l t s l°n OrU<nnl Klins HOKO-
/ f f i A s I M B R & ^ ^ ^ B P ^ ^ ^ ^ ^ Maschinen Bind ebenfalls aus-

anm^Ä^ Hr ^ r ' 0 ' n a ' -Singer und

• *^^>^> ***vO^ r Ml' *? * I " '" ll

l 0 «^«!™" 1 '™' W e r t h > •'' O l w n ««'•(**«« W » - Ifchor V.ralcM ,n ,1.,

. J^T " 's ! «ine Milde gute MMCMO» wtuebt, m>i i

Garantie reell. — Auch ans RatfDrabluiircn.

Laibach, llauptplatz Xr. 1«H im MallyVhen llaa^e.
Hochach tuiigg voll

iran5 settee. (873M"
1 1 ^ ^ ^ AuiwArta nimmt mein Reisender Herr Anton «.robenz Auftrage
fll^V |«reitwilligit entgegen und ertheilt MCD ragleich den erforder-

j _ liehen Interricht. ^

A w w Ä i i i T ' ^ Ä 1 APPtrati' B m t f t l t e M t "' f " ̂  "t^ i» Irt-» I
WG** WarniiiiJg. " ^ f

n ! t . D n r cha»f iUig au« anderer Quelle auftauchende Offerte «leich
oamiger Ma.chinen beUebe maa «ich nicht irre fuhren zu la.««n,
denn .chon der Be.nch meine« reichhaltigen Lager« wnrdo d««
edatantesten Wahrheitabewet« aber Ge*agT«. liefern <>Mf,rr.



Auszug
des tkchnnngs-Abschlusses dn Mbachei Sparkasse sir die Zeit wm 1. Jänner bis 1. Ju l i 1876.

> 7 O>^> l —

I m ers ten T e m e s t e r 1 8 7 6 find v o n 8 5 2 4 P a r t e i e n . . . . . . 1 . 5 4 0 , 1 7 5 st. e inge leg t
u n d a n 7 8 9 7 P a r t e i e n a n K a p i t a l u n d Z i n s e n . . . . . . 1 . 2 0 2 . 2 7 7 fl. 2 5 l r . rückbezah l t w o r d e n .

D a s g e s a m m t e v o n d e r T p a r t a s s e v e r w a l t e t e V e r m ö g e n b e t r u g a m E n d e des J a h r e s 1 8 7 5 . . . . . 1 1 . 7 0 5 , 8 5 3 fi. 8 1 l r .
a m Tch lusse des ers ten T e m e f t e r s 1 8 7 6 b e M e r t sich dasselbe m i t . . . . . . . . 1 2 . 2 7 0 , 6 8 1 „ 9 8 „
d a h e r e i n Z u w a c h s v o n 5 6 4 , 8 2 8 f l . 1 7 l r .

4eM.8t»nÄ. " " " " ^»«l«.»,»«^ " " " "

» n pupil larmüßig versicherten Schuldbriefen 6.287,813 ! 86
» rückftandizen Hinsen bis letzten J u n i 187s 117.529 83 6.405.343 9 3 » r Kapitals.Einlagen der Interessenten w 28.485 Vllcheln . . . 9.809.85b —

^ , Darlehen auf S»«at«pap<ere. Gold ' und Silbermünzen 360.440 —
^ rückständigen Z w s » « « letztm J u n i 187« 4.418 7 4 364.858 74 " «nbehobem. kapitalisierte Z insm der Interessentm bis letzttn I » n i 1876 . 1.507.623 39
» Darlehen an HM hiefiae Pfandantt 101.000
. »Xnnptierten «ssecten 4 1 9 , 3 3 4 « ^ . .^ .^
. ««»Heitlicher Staatsschuld w N ^ m verzinslich » 5 « / . pr. 33.300 fi. nach dem I » f t n » « e » 11.317,478 39

«oune o«n 30 . ^ u n l 1876 k 6 4 . 6 0 ' / . 21.511 S0 ^_^. ^ ^. ^ , » ^ ^ . «
. Mtzeitlicher SW»t«schuld w SNber verzinslich 5 5 ' / . pr. 760.000 nach de« . oorhlnew bezahlte Zinsen von »ct ivHnpltal ien. « d z » a r :

«ourse il W . 4 0 ' / , 519,840 —
. LMerie Nnlchen ^ 4 l / . H« 1854 pr. 9500 fi. nach de« ««»rse ^ 108 .75« / . . 10.331 « 5 vv« pupi l lar»«ßis versicherten «chuldbrieftn 21.543 31
. L M e r i e N n l e h » ^ b ' / . ä« 1860 p r . 4 7 . 0 0 0 f i . n a c h t z e » « « r s e ^ 1 0 9 . 5 0 ' / . . 51 .465 —

l ^ Gnmdentlaft»«s«.Gch»ld«erfchreibun«en 5 5 * . pr. 340.700 fi. ^ 9 l ' / . . 310.037 — ^ Darlehen auf Staatspapiere. Gold« und Sllbermünzen . . . 364 6
l ^ detto tzerl«te«, am I . Nmnnber 1876 zahlbaren 15.750 —
l . htzpythekarisch fichergeftelltm Pf«dbr<efen der s f te rn isWche» « « N « < l b « » l - "comptlerten Essectm 3.089 33

5 5 ' . pr. 100 l .9 (X) st. n»ch de« Course a 9 7 H » / . . . . . 975 .349 65 «^ «^» ^
. htzpothetarnch fichergeftMen Pf»dhr ie fen der v O d e « « « r e t z « t , « « j t « l t ^

z 5 > " , pr. 1.570.000 fi. nach dem Course H 8 8 ' / , . . . . 1.381.600 — » erliegnche Dienft-ssnt i rnen . . . . 1 3 4 5 0
. Pfandbriefen der galizisch<n «u f t i ca l ' .Cred i tNnf ta l t pr. 100.000 fi. z 94.50" /« 94 ,500 — '
. Interessenten Einlagen bei den Sparkassen in Oraz 210.000 — . d«n Pensimlsfond . 8 0 0 0 0
. Darlehen dem Lreditverem an «»p i ta l 99 .304 fi. 2 tr.. an r»ck» » . , « , >7«n ^

ständigen Finsen 241tt fi 5b t r . f P»M»men 1 0 , . ? « 1 l>7 z ^ ^ ^ ^ ^ . ^ eia<nthü«liche» «lseroefond 843.806 89
. rückständigen Zinfen v « , Werchpapieren. bis 3 0 . J u n i 1876 berechmt ! . . , 4 . 7 6 4 3Z ^ « ^ . « . . . c ^ ^ ^.^^. ^ ^ .
. Dienst-Eautionen . . . . 13.450 - über «bz»g der Veltrü«t zu verschichn«, «^Utz»t i«m Zweck» pr . . . . 9.050 —
. «enfionsfond d»rch itzv«tbekarisch ftckeraeftelltt Pfandbriefe der V^e«.<lr«dlt- l « 4 . 7 5 « »a

»nstalt im «mmnalwerthe pr. 9<^000 fl. . . . . . . . . 80.000 —
« ei»ntttz»»Uche» « e a l i t ü t n :

D a » Ha»« a » ^ahnaail tplatz N r . 74 . . 105.381 — j
^ «chilßftMaeoüub« N r . 89 . 12.277 — ^ bS 13» —
. «llallch»l«ebHud« « l . 8 1 in der G r a d i ^ a Vorstadt . . . 451.474 ! — I

. r»ckft»Mae» »Nelhzinsen . . . . . _ _ U 0 —
w Vms,ch>»«« W,«h,ben . . . . . . . . . 3b —
. 9»M»»l»,G,W»si«l>,d«» tz«r Sch leßMt t . . 747 9b

^ . K u ^ « e r « W c h « f t m und «NlAtz ige» Inventar . 3.032 b9
. Varschaft w l a s s « . . 596.558 79 ^ !

««itzack. am 19. Nu l l 1575 1 2 . 2 7 0 . ^ 1 H ^ ^ ^ 12 ^ ? 0 . . ^ 1 , 9«

^ Vwcn^ 2e«ni§ m. p.. Hckob «. M«,er m. p-, teopold «üraer m. p., WAr i Ia»eschitz in. p., Isftf Zu»«««» ». p., Josef presmz N. p.,
Dlü^n: C»«t?r D,«N?i ' »Wt<di«<,vl ^uchh«««. ««W«
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Ich warne
hiemit j^enuann, niemandem weder Oeld noch
W«« Luf «einen Namen auszufolgen, da ich
in kein«« Falle dafür Zahler bin.

fi4sl) Südbahn.Conducteur.

Himbeeren
WHdei beliebigen Quantität liefert

Nartelmä Buria,
(«42H) 3 - 1 Stein, Haus.Nr. K.

"Pianoforte/^
««lonftügel, sehr wenig benutzt, dann M0bel
und andere Effecten sind wegen Uebersiedlung
zn verlaufen: Indengafie N r . 23 l . I I . stock.

: Wohnung^
zu-»«mietben in Unterschischl« v i , . ^ v j , der
»ilch« (Haus Nr 62. im I. Stock» zwei gimmer,
KüHe und Speise für kommenden Michaeli.

I m LeuMen Hause,
T t . 5petersvorftadt nächst

^ der Fleischerbrücke .
tV lNn s<b0ne geräumige Wohnung, bestehend
aus vier Zimmern, illlche. Keller, Holzlege. Dach«
lammer, für kommenden Michaeli zu vergeben.

Niberes beliebe man im Spezereigeschäft«
daselbst zu erfragen. (3453) 3 - 1

Ein schönes

Aeschüftölllkllle
«l«»««agen ist »om l . «»«uft an zu ver.
W M » «» H«»Ottzl«l « r . ».
^ M c h » ^ daselbft (2486) 3 l

Bischoflack
(Oberkrainj

ift das in der VNtte des Hauptplahes gelegene
fchsne z»eifiö<N« Haus Nr. 120, m,t geräumi-
gen Zlmmern, xUchen. Wewslbe, zwei stallungen
»»d »erHumiaen Kellern unter günstigen Iah»
l»A>ö«l<ngnlsstN bUl,g ans freier Hand zu ver>
la>fen - Iiilderes «us Gefäll,gleit bei Herrn
«»«»ft tetsi»«er in Visch«V«ck. (2448) 6 -2

D i e Hauptniederlage in Kra in
der

Cmentslllllik in Markt
Tüsser

befindet sich zu Vaißach

»m alten Mailt Ni. l5
<k. t. Tabal'Hanprverlag.)

p». lO0»ilo ab obiger Niederlage 2 fl. — lr. ll V .
. . , Vahn saibach l . 90 ̂  „

»lle Veftellungen für directen Vezug von
Tllst« »erden daselbst entgegengenommen, Muster
»u< Verlangen zugestellt und «uslunft bereit«
»Uligst enhnlt. (917) 18

Guter schwarzer Szegzarder Wein,
über die Gasse das Liter mit 28 kr.,
zu haben bei (i34i) ,3

Franz Ehrfeld.

IchwcherhM
(Tivolipart, schönster Punkt

Laibachs).
Morgens, mittags und abends frischer Kaffee,

feine Chocolade. gmes Kssler-GiSbier. Nein
und lalle Speisen

Steierische Weine
auS Kofier'S Kellerei in Pet tau
in «usschanl. Gebinden und Bouteillen bei

H. Billina, M56) is
«gum Polarstern". Laibach, Iudengasst.

Gasthaus "
mit Garten und Kegelbahn

Ml „ 3 M Laihnch"
V«hnh»sg«ffe 1 l 5

Schreiner Märzenbier,
vorzüglicher Qualität, gute und billige Weine,
daselbst V l e r - t e M des Herrn Franz Schreiner
au« «raz. . (230) 49

Pergmenl Papier
zum Obst Einsieden.

(2336) 4 1 «oqen 20 lr^

5 - Grosser "43>.r>i

Bauplatz
in der Nahe des hiesigen Hüdbahnhofes wird
als ganzer Complex oder parzellenweise zu
den annehmbarsten Bedingnissea verkauft.
Näheres im Annoncen-Bureau Fürstenhot'*)•;).

pilcpsic
(Fallsucht) hei l t brieflich derSpe- <
eialaret Dr. KiUUch, Neustadt,'
Dresden (Sachsen) Kcreit.s fiber
8000 mit Krsol* bebandelt.

(1) 47

«W^ «l^n b« selbst ss„ ̂ ^ _ ̂  , >

III« ,«on^sc»,t« l>knn«,»«is,N ^
»t«n ll,sach,n u» H,«l»»« «

Oeften Hautkrankheiten aller A r t ,
insbesondere gegen hautausschlHge, Krähe, sslechten, ltibgrind, Schmeeijluß. Kopf- ul,d Vart«
schuppen, sowie gegen Gommersoiofsen, Leberßecke l̂oguunnte Kupfernase, ZlloNbeulen und schweiß«
fUße wird mit stets sicherem «cfolge ^ ^ "

angewendet. Dieselbe entblild 40 Perzeut «nc. Hol^heer und unlerscheidet sich wesentlich von
allen Übrigen Tbeerseifen des Handels. Verger'« Tbeerseife ist von ilrzUicheu Kapacitäten em>
pfohlen. Sie dient anch als Wasch- und «leinignngsmittel fllr die gesundeH«ut, die sie erfriM
und verseinert

veraer'S tbeerseife lostet sammt Gebrauchsanweisung 35 lr. 0. V . und ist im Gene«!«
Le>st von Vergers Theerpläparaten in W e n . Avsihele »;um nsldemn Ad le r " , »örntner-
r in« U r . l ^ . sowie in den melsten Npothelen W,e„« »,,d der Piuvinz zu liabrl,

Niederlege in Laibach bei 4pot l»«5«r «^obex lH. (l^»4) 12 7

! Ich ersuche hiemit jene Geschäftsleute Laibachs, welche allfällig no«irgend eine ssorderunz
an mich haben, mir selbe beltznnt zu geben, damit ich noch vor meiner-Abreise bezahlen lan«

Uaibach, 20. Ju l i 187«.

Vlnv. ^Vftfjel,ntt^.
W » . Von Einrichtunasgegenständen find noch unverlaust:

Die Tampfmaschine mit Kesiel, Tcbeiben »»id Iransmijftsnen
! eiserne Trehba»l, schraubstöcke, eine Kreissäge,
l ein großer Uuülasslasten, zwei lleinere NuSläqläNrn.
. zwei Handwagen, )wei Weinfässer. Olasthüren nnb Ei!elU»ttle
l <5rcdenzlasten. Wäschelasten. «uazuatisch. '

Ealonluj ter . kelgemälde. andere Vi lder . (24««) 3 l

Mähmaschinen vom Lager: " , ^
. ^jwe, oilglnal hvwe. vier Wheeler H Wilson, ei«5. Grover ck Valer
^ eine Lilinoer>. eine Haudmaschine.

Diese Gegenstände werden jetzt spottbillig wegverlauft. ^«lbach. Vahnhsfaassc « r . l l ?

Zur Aachrichl.
Die ssefertigte Anstalt besorgt von hlule angefanHe« und gegen

müßige Provision die ncucn Voupons-Uögen ocr

Siebenburger ^^
VlundelltlastnngsVbligatisneil"

«»!b»ch, , 2 ^ l ! 1876, ^!«? , ^

Krainische GScomftte Gesellschaft.
M ^ M^^ « ^ < ^ s ^ ^ ^ « ^ <^» <» ,» » ^ ^ — ^

Heinrich Lanz -*
in Mannheim und Regensburg.

Grtftitet I ,i Orutjtrblandi für Fabrication \on

Göpel- & Hand - Dreschmaschinen,-
Futter-Schneidmaschinen.
D e r G « t » m m U b « a t / . >>.» K n . l . - 1 H 7 6 i i b t - r » t . . n i « ) . ( M K ) Sl*«-Uu>ru

24 Ehren-Diplrme, 18 goldene, 41 tllberne, 14 Bronze-Medaillen für
„vorzügliche Leistungen."

Fortwährendes Lager boi deu Herren Gu,<av « A r i l i iu
Klajrenfnrt und Paul Skale in UibacL. I - I a v - * * o r l 1 1

Illustrierte Preiscourante auf Verlangen gratis und
(2469) 4-1 \ franco.
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